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Die Schlacht am Metaurus .

Hasdrubal .

ruder , den mein Herz ſo innig liebte
uUnd an dem es warm und traulich hing ,

Hoör' , was Hasdrubal der Tiefbetrübte
Zu verkünden , aus dem Orkus ging :
Hannibal ! Karthago iſt verloren ,

Hingewürgt die Jugend unſrer Stadt :
Zevs hat unſern Untergang geſchworen :
Nur das Grab iſt unfre eſtatt .

Hannibal . 0

Viſt Du' s ? Täuſchen mich nicht meine Sinne ?
Und auch Du der Erde ſchon geraubt ? 8
Daß nun auch mein Stundenglas zerrinne !
Meines Lebens Baum iſt ganz entlaubt .
Freude komme nie in meine Seele ,
Nie erheitre ſie mein Angeſicht ,

Hasdrubal , der Feldherr ohne Fehle ,
Sieht nicht mehr der Sonne mildes Licht.

Hasdrubal .

Schmerzlich rührt mich Deiner Klage Trauern —

Beſter Bruder , hör mich ruhig an —

Sieh , ſchon nahte ich Quirinus Mauern 88 2
Und der Stadt , die Brennus einſt gewann ,



SchScc er

Und in des Metaurus finſtern Gründen
Brüllte laut und fürchterlich die Sch

Unerſchüttert ſtanden meine Schaaren
In des Kampfes heißem Mordgewühl

Zährend viele ſchon getroffen waren
Ueber Leichen ſuchten ſie das Ziel ;
Da brach Claudius in unſre Rücken
Mit blutdürſtgen Kriegern wüthend ein
Rief uns zu mit fürchterlichen Blicken

ſoll dieß Thal euch ſeyn !
Racheiache für den Tod der Scipionen !
Scholl der Feldherrn Stimme durch das Heer
Schrecklich ward der
Hinten würgte Nero' s Mordgewehr ;

Frimm der Legionen ,

Blutend ſank die Schaar der Garamanten ,
Der Iberer von des Tagus Strand :
Manche Helden, die die Flucht nicht kannten ,
Fielen jetztdurch ihre eigne Hand.

Als nun alle Hoffnung war verſchwunden ,
ich voll Verzweiflung in den Feind,

Kämpfte muthig , bis bedeckt mit Wunden
Ich dorthin ging , wo kein Phöbus ſcheint .

Sturzt

Doch ich höre Aeos
Zum Aidoneus ruft es mich zurück :
Hannibal willſt

chnauben ,

Bruder glauben
Traue nicht mehr auf Karthago ' s Glück !
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